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Kreisliga Herren

TSV Emtinghausen II : TSV Blender 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Emtinghausen II – 9:7 Heimerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Emtinghausen II am
Freitagabend in den Armen: Ehlers / Wolf hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:27 Sätze) in der
Kreisliga Herren Partie gegen den TSV Blender gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Bastian Ehlers, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Ehlers / Wolf beim 3:0
gegen Sandmann / Lerke. Nicht so gut lief es wiederum für Glander / Pape bei ihrem 0:3 gegen
Sandmann / Logies. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Thier / Lück hatten Glander /
Schröder nur im ersten Satz eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Bastian Ehlers und Michael
Sandmann, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auf Messers Schneide stand
die Partie zwischen Malte Glander und Martin Sandmann, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 12:10,
9:11, 11:7, 12:14 durchsetzte und Glander ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt
war. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Matthias Wolf besiegelte wenig später mit
einem 3:1 gegen Arnold Lerke einen Punkt für sein Team. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Johann Glander, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Logies verlor.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen
Satzgewinn überließ Matthias Pape seinem Gegner Volker Lück beim überzeugenden 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Kaum Chancen ließ Hartmut Schröder derweil
beim 11:8, 11:4, 11:4 seinem Gegner Klaus Thier. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Mit 11:7, 11:4, 2:11, 11:9 gewann nachfolgend Bastian Ehlers gegen
Martin Sandmann und gab dabei nur einen Satz her. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Michael Sandmann war wenig
später hingegen Malte Glander, obwohl er alles gegeben hatte. Chancenlos war Matthias Wolf
gegen Stefan Logies nicht, aber mehr als ein 3:11, 6:11, 11:5, 4:11 sprang nicht heraus. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Arnold
Lerke konnte Johann Glander anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Matthias Pape war im Einzel gegen Klaus Thier nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diesen Sieg liegt Pape nun bei einer Saison-Bilanz von 7:16,
während Thier nach diesem Einzel eine Statistik von 12:10 zu verbuchen hat. Hartmut Schröder war
in der Partie gegen Volker Lück nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch
diesen Erfolg hat Schröder nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 10:8 steht. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten
Ehlers / Wolf, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Sandmann / Logies wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Emtinghausen II am 17.04.2023 gegen
den TSV Holtum (Geest) erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Blender erreichte nach ihrem



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.04.2023 (09:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Emtinghausen II

Doppel: Ehlers / Wolf 2:0, Glander / Pape 0:1, Glander / Schröder 0:1 
Einzel: B. Ehlers 2:0, M. Glander 0:2, M. Wolf 1:1, J. Glander 0:2, M. Pape 2:0, H. Schröder 2:0 

 TSV Blender
Doppel: Sandmann / Logies 1:1, Sandmann / Lerke 0:1, Thier / Lück 1:0 
Einzel: M. Sandmann 1:1, M. Sandmann 1:1, S. Logies 2:0, A. Lerke 1:1, K. Thier 0:2, V. Lück 0:2


